
Demut 

Witterswil-Bättwil, Mai – Juni 

 
Wie zeigt sich Demut in Ihrem Alltag, und können 
Sie ein konkretes Beispiel nennen, bei dem Sie 
bewusst auf Anerkennung verzichtet haben? 
 
Welche Rolle spielt Demut Ihrer Meinung nach in 
unserer modernen, leistungsorientierten 
Gesellschaft, und warum wird sie oft als Schwäche 
missverstanden? 
 
Wie verstehen Sie Demut in Ihrem religiösen oder 
spirituellen Kontext, und inwiefern hilft sie Ihnen, 
eine tiefere Verbindung zu etwas Größerem 
herzustellen? 

 

Einfachheit 
Metzerlen, August – September 

 
 

Gibt es ein Ritual oder eine Gewohnheit in Ihrem 
Alltag, die Einfachheit verkörpert und was hat Sie 
dazu gebracht, sie beizubehalten? 
 
Wenn Sie einer überforderten Gesellschaft einen 
einzigen „Einfachheitstipp“ geben dürften, welcher 
wäre das und warum? 
 
Welche biblische Geschichte, Figur aus Ihrer 
Tradition zeigt Ihnen am stärksten, was echte 
Einfachheit bedeutet, und wie wenden Sie das 
persönlich an? 

 

Verbundenheit 
Rodersdorf, Oktober – November 

 
Wann haben Sie zuletzt eine tiefe Verbundenheit 
gespürt. War das vielleicht mit einem Menschen 
oder der Natur und was hat diesen Moment 
ausgelöst? 
 
Welche kleinen Gesten oder Strukturen könnten in 
einer individualisierten Gesellschaft echte 
Verbundenheit wieder stärker machen, ohne 
Zwang? 
 
Wie stellt Ihre spirituelle Tradition die 
Verbundenheit aller Dinge dar, und welches Erlebnis 
hat Ihnen gezeigt, dass diese Lehre mehr als nur 
Worte ist? 
 

 

 

Unser Jahresthema 2026 
 

«Werteraum» 
 

• Dankbarkeit 

• Begegnung 

• Friede 

• Demut 

• Einfachheit 

• Verbundenheit 

 

 



Aus dem regionalen Werteweg ist ein Werteraum 

geworden. Dieser hat in Form des Pastoralraumes 

bereits seit zehn Jahren Gestalt angenommen. 

Manche Werte sind auf den Schildern haften 

geblieben, andere haben sich frei entfaltet und 

prägen heute das Pfarreileben vor Ort und darüber 

hinaus. Was zusammengewachsen ist, wird 

kontinuierlich gepflegt und weiterentwickelt. Das 

Wünschenswerte steht entweder in den 

Startlöchern oder wartet als Vision auf ein Update. 

Im Jubiläumsjahr des Pastoralraumes laden wir alle 

ein, über die genannten Werte zu reflektieren. 

Sind sie schon zu Tugenden geworden, oder 

befinden sie sich noch im Werden? 

Jedem Wert sind drei Fragen zugeordnet: 

- die erste bezieht sich auf die persönliche Ebene, 

- die zweite auf den gesellschaftlichen Kontext, 

- die dritte auf die spirituelle Dimension. 

Testen Sie sich selbst - und über den QR-Code 

können Sie anschliessend die Antworten der 

Präsidentin, der Präsidenten der Kirchenräte sowie 

des Abtes von Mariastein lesen. 

Unter den zugeordneten Werten können Sie die 

Pfarrei sowie die Monate einsehen, in denen 

spezielle Anlässe zu den entsprechenden Werten 

durchgeführt werden. Zusätzlich werden die 

einzelnen Anlässe jeweils kurz vor ihrem Stattfinden 

mit passenden Flyern angekündigt. 

 

Lassen Sie uns das Jubiläumsjahr 2026 nicht nur 

feiern, sondern auch gemeinsam zukunftsorientiert 

gestalten. 

Marek Sowulewski, Pastoralraumleiter  

Dankbarkeit 
Mariastein, Januar – Februar  

 
Welches kleine, alltägliche Geschenk haben Sie 
heute bewusst wahrgenommen und innerlich 
gedankt und wie hat es Ihre Stimmung verändert? 
 
Warum fällt es vielen Menschen schwer, 
Dankbarkeit öffentlich zu zeigen, und wie könnte 
eine Kultur der Dankbarkeit Konflikte entschärfen? 
 
Welcher Bibelvers oder welches Ritual Ihrer 
Tradition öffnet Ihnen das Herz für Dankbarkeit und 
wie wirkt sich das auf Ihr Verhältnis zu Gott oder 
dem Leben aus? 

 

Begegnung 
Hofstetten-Flüh, März – April 

 
Welche Begegnung in Ihrem Alltag hat Ihnen 

kürzlich gezeigt, wie Mitgefühl entsteht und wie 

haben Sie darauf reagiert? 

 
Wie können alltägliche Begegnungen zwischen 
Fremden in einer hektischen Welt zu 
Momenten echten Mitgefühls werden, und 
was bräuchte es dafür? 
 
Welche Begegnungsgeschichte oder welches 
Symbol christlicher Tradition lehrt Sie, dass 
Mitgefühl in der Begegnung mit dem anderen 
beginnt, und wie wenden Sie das an? 
 

Friede 
Burg, Mai 

 
Welcher Alltagsmoment hat Ihnen kürzlich 
gezeigt, wie innerer Friede entsteht vielleicht 
durch Loslassen oder Akzeptanz und wie hat 
das Ihren Tag verändert? 
 
Wo erleben Sie in unserer polarisierten Welt 
kleine Inseln des Friedens, und wie könnten wir 
diese Inseln zu einem Kontinent ausbauen? 
 
Welche spirituelle Übung oder Weisheit aus 
Ihrem Glauben hilft Ihnen, Frieden in 
turbulenten Zeiten zu finden, und wie teilen Sie 
diesen Frieden mit anderen? 

 

 


